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Farbig  und  vielfältig durch den Sommer  

in den bunten Herbst  é  

 

 

Bild er  aus der aktuellen Ausstellung im Nünen en, EMK Bern Altstadt  

 

Farben und Geschichten intensiv aufnehmen und  sammeln , die 

Möglichkeiten im Hier und Jetzt sehen und leben.  

Leben in Dankbarkeit , mitten in Herausforderungen,  

 é mit Gott und d en  Menschen !  
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Liebe  Leserin, lieber Leser ï liebe Mitglieder und Freunde  

 

Farbig , vielfältig durch den Sommer in den bunten Herbst!  

Die Textilbilder von Feruza Siegenthaler  im Nünenen  erinnern 

mich an die Geschichte von Frederick, der Feldmaus  von Leo 

Leonni . Frederick  sammelt über den Sommer warme 

Sonnenstrahlen, Farben und Worte für die kalten, kargen 

Wintertage. Er arbeitet anders als die anderen vier Feldmäuse, 

die nützliche Vorräte anlege n, Körner!  

Doch alle fünf Feldmäuse leben und arbeiten in Dankbarkei t, 

vorausschauend und meist mit Freude, aber auch mit einigen 

Unstimmigkeiten. Ein Bild für uns? Die Feldmäuse bleiben 

zusammen und entdecken die Vielfalt im Teilen, im Teilen von 

dem, was sie gesammelt haben . S ie entdecken es erst als é 

Frederick wird auc h mit dabei sein, beim farbenfrohen Start ins 

neue Schuljahr, im Gottesdienst  in der Altstadt  am 13. August 

2023.  

 

Am 13. August 2023 e röffnen wir die Ausstellung der Textilbilder , 

gestaltet von Feruza Siegenthaler , «offiziell» im Nünen en mit 

einem schweizerisch ï usbekischen Apero, ca. 11.15 Uhr.  

Feruza Siegenth aler ist eine engagierte Besucherin des Caffè 

Berna. Beim Apero, im  Interview , lernen wir Feruza und ihre 

farbenfrohe Kultur kennen, im Gespräch und im gemei nsamen 

Unterwegssein  eröffnen sich neue  Aspekt e der Vielfalt in Gottes 

Schöpfung , bei uns Menschen.  

Feruza lebt seit einigen Jahren in der Schweiz, sie ist neugierig, 

wissbegierig, offen, kreativ und tief verwurzelt in ihrer Kultur und 

ihrem Glauben. Sie i st Muslimin und dankbar für alles, was sie 

entdecken, lernen und leben  kann . Sie teilt gerne  ihre 

Lebensfreude und Schaffenskraft.  Sie ist gefestigt in ihren Werten 

und Überzeugungen und offen , Neues kennen zu lernen.  

 

Gesammelte Worte an einem sonnigen Tag  

von Esther Baier   
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1.  Da sind wir dran!  
Informationen aus dem Bezirksvorstand, der Verwaltung und  

dem AZW (Ausschuss ZusammenWirken Pfarrteam ï Gemeinde)  

 

Mit Volldampf ins neue Konferenzjahré 

é ertºnt der Ruf.  

 

«Und in die Zukunft der EMK Bern», folgt sogleich ein zweiter.  

«Das machen wir doch mit Links», sagt der Übermut.  

«Seid ihr dabei?», fragt der Wagemut.  

«Jein», erwidert der Wankelmut.  

«Muss das wirklich sein ?», stöhnt der Missmut.  

«Immer schön locker b leiben», rät die Anmut.  

«Eher gesagt als getan», jammert die Schwermut.  

«Wo bleibt die Demut?», klagt die Demut.  

«Und wenn etwas schiefläuft?», flüstert der Kleinmut.  
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«Ich wage den ersten Schritt», meldet sich der Mut.  

«Es kommt schon gut», meint die Zuversicht.  

«Wir werden es schaffen», wirft der Glaube ein.  

«Ich begleite euch», bekräftigt das Vertrauen.  

«Ich gehe voran», verkündet die Hoffnung.  

 

Liebe Esther, lieber Martin,  

herzlich willkommen auf der Fahrt ins neue Konferenzjahr!  

Niemand weiss, was die Fahrt mit sich bringt. Das ist sicher gut 

so. Und stets unter Volldampf fahren muss nicht sein. Es braucht 

auch langsame Fahrten und es braucht einen sicheren Hafen, in 

dem i hr immer wieder ankern und auftanken könnt.  

Mit an Bord ist die Gemeinde. Gemeinsam und mit Gottes 

Beistand versuchen wir, das Schiff in Balance zu halten. So 

können wir alle es wagen  «von Gott bewegt, mit Christus 

unterwegs, in Liebe den Menschen zugewan dt»  zur Fahrt zu 

starten ins neue Konferenzjahr und in die Zukunft der EMK Bern.  

Liebe Esther, lieber Martin  

Seid in Frieden unterwegs und glaubt fest, dass Gott mit euch ist.  

Seid in Frieden unterwegs und entdeckt immer wieder, wie schön 

es ist, im Nam en Gottes die Mitmenschen zu lieben und ihnen zu 

dienen.  

Seid in Frieden unterwegs, denn Gott geht mit euch. Seine Liebe, 

seine Güte, seine Treue und sein Trost werden euch stets 

begleiten.  

Für die EMK Bern  

Jeannette Kasper  
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1.1.  Bezirksvorstand ï Projekt Zukunft Bern  

 

Neben dem «Tagesgeschäft» befasst sich der erweiterte 

Bezirksvorstand in erster Priorität mit der Zukunft des Bezirks. 

Ideen, Finanzen und Möglichkeiten wurden zusammengetragen, 

in Dokumenten öffentlich gemacht, in G esprächen an allen drei 

Orten und an einem ersten gemeinsamen Info rmations m orgen 

mit der Basis, mit Mitgliedern und Freunden, Besucherinnen der 

EMK Bern bedacht und auch « Stellung » bezogen.  

 

Bezirksinformation mit Konsultativabstimmung  

Wer am 24. Juni 20 23 nicht in der EMK Bern Altstadt an der 

Bezirksinformation teilnehmen konnte, hat am  

Mittwoch 20. Sept. 2023 um 19:30 Uhr in der EMK Bern 

Wabern  nochmals die Gelegenheit dabei zu sein.  

Als erweiterter Bezirksvorstand haben wir uns sehr über die 

grosse A nzahl Teilnehmenden am 24. Juni 2023 gefreut. Einige 

haben sich sogar für den Anlass abgemeldet. Das sind sehr 

positive Zeichen. Viele Menschen der EMK Bern verfolgen den 

Prozess Zukunft EMK Bern mit Interesse und wollen ihn auch 

persönlich mitgestalten.  

Die Bezirksinformation am 20. Sept em ber  wird in etwa ähnlich 

ablaufen wie diejenige am 24. Juni. Wenn sie Fragen zum Prozess 

Zukunft EMK Bern haben, wenden sie sich an jemand en aus dem 

Bezirksvorstand oder an Gere Luder oder Jeannette Kasper aus 

dem AZW.  

Martin Streit   
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Die nächsten w ichtige n  Daten :  

 

Sonntag, 5. Nov. 2023 , nach dem Gottesdienst  

erste ausserordentliche  Bezirksversammlung in Bümpliz  

Wir bestimmen, entscheiden  

-  einerseits welche  zwei Varianten  im Detail ausgearbeitet 

werden . (1 Standort, welchen bzw. 2 Standorte , wie 

gewichtet)  

-  andererseits entscheiden wir,  in welchem Umfang wir in 

Wabern , mit finanzieller Beteiligung des Weyerguts 

Bethanien , als EMK Bern aktiv sind.  

Dies ergibt die Grundlagen für die Entscheidung, wie der Bezirk 

Bern in Zukunft gestaltet wird , diese Entscheidung wird an der 

zweiten a.o. B ezirksversammlung gefällt.  

 

 

Sonntag, 17. März 2024 , nach dem Gottesdienst  

zweite ausserordentliche  Bezirksversammlung  in  Wabern  

Entscheid ,  

welche der beiden Varianten umgesetzt wird.  

 

 

Die Erneuerungswahlen für die Leitungsgremien erfolgen an der 

Bezirksversammlung  2024 nach dem ordentlichen Turnus.  

Sonntag, 7. April 2024 nach dem Gottesdienst  

o rdentliche  Bezirksversammlung, Ort noch offen,   

mit Berichte n, Rechnung und  Erneuerungswahlen der Gremien , 

die die gewählte «Variante » umsetzen  werden.  

 

Bitte diese Daten in allen Agenden  notieren!  
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Zukunft Bern: Zur Situation in Wabern   

 

Die Zusammenarbeit zwischen der EMK Bern und  dem Weyergut 

Bethanien ist  gut , neu übernimmt das Weyergut eine finanzielle 

Beteiligung für die Dienste der EMK Bern, ab 2023, also schon im 

laufenden Jahr .  

Das Weyergut Bethanien übernimmt pro Jahr Fr. 8000. -  zur 

Mitfinanzierung der Gottesdienste am Son ntagmorgen. Zusätzlich 

verzichtet das Weyergut auf die vertraglich abgemachten Anteile 

der EMK Bern an den Nebenkosten, sowie an den Kosten für die 

Reinigung des Weyergutsaals von ca. 4500. - . Die Benützung ist 

vertraglich geregelt und kostet die EMK Bern i n den nächsten 

Jahren nichts. Dies geht aus den Abtretungsverhandlungen 

hervor, als das Gebäude im Weyergut von der Diakonie Bethanien 

übernommen wurde. Dies ergibt eine neue Ausgangslage für den 

Standort Wabern.  

 

Ausgangslage Standort Wabern im Prozess Zu kunft Bern:  

Die Beteilig ung d es Weyergut Bethanien  entspricht somit einem 

Betrag von ca. 10 Pfarrstellenprozenten.  

Unsere jetzigen Dienstleistungen und Angebote können , leicht 

reduziert ,  m it 20 Pfarrstellenprozenten der EMK Bern für Wabern 

gewährleistet werden.  

Mit 10 Pfarrstellenprozenten des Bezirks EMK Bern und 10  

Pfarrstellenprozenten finanziert durch das Weyergut kann das 

bisherige Angebot der EMK Bern mit zwei Gottesdiensten pro 

Monat ( je eine  Pfarrperson EMK Bern und eine Vertretung) 

abgedeckt werden. Zusätzlich übernimmt das Pfarrteam wie bis 

anhin Leistungen für das Weyergut im Rahmen der Andachten, 

der Gedächtnisfeier und der Weihnachtsfeiern für die 

Bewohnenden.  
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Für die Weichenstellung zur Zukunft der EMK Bern werden 

wir an der ersten a.o. Bezirksversammlung im November 2023 :  

einerseits über das Modell  

«ein  Standort » , und wenn ja, welchen , oder  

«zwei  Standorte »  und wenn ja, wie gewichtet , 

entscheiden,  

 

andererseits werden wir unabhängig davon   

über den Umfang der  Weiterführung der Arbeit im Wabern  

entscheiden.  

 

 

 

Die beiden beschlossenen Varianten werden für die zweite 

ausserordentliche Bezirksversammlung vom 17. März 2023 im 

Detail inklusive der gewählten Weiterarbeit in Wabern 

ausgearbeitet.  

Esther Baier  
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1.2.  Verwaltung   

 

Pfarrbüro und Hauswart über Handynummern erreichbar  

Ein ständiges Traktandum der Verwaltung ist die Kontrolle der 

Kosten. Aus diesem Grund haben wir die Kosten des 

Telefonanbieters der EMK Bern überprüft. Wir haben festgestellt, 

dass die Festnetznummern hohe Kosten verursachen. Heute  ist es 

bei den Anrufenden meist so, dass bei den Festnetzanschlüssen 

eine Flatrate in alle Telefonnetze der Schweiz vorhanden ist. D as 

heisst,  es entstehen keine höheren Kosten, wenn eine 

Handynummer gewählt wird.  

Nach Rücksprache mit den Pfarrpersonen u nd dem Hauswart hat 

die Verwaltung entschieden, dass die Festnetztelefonnummer n  

von Esther Baier, Martin Streit und Robert Krajnc auf Ende 

September 2023 gekündigt werden.  

Die Sekretariatsnummer bleibt bestehen.  

 

Bitte wechselt eure Telefoneinträge wie folgt:  

Esther Baier erreicht ihr über die Nummer 079 903 87 85 . 

Die Nummer 031 992 15 19 wird gelöscht.  

Martin Streit erreicht ihr über die Nummer 076 571 78 14 . 

Die Nummer 031 382 02 44 wird gelöscht.  

Robert Kraj nc, Hauswart erreicht ihr über die Nummer  

078 881 96 74 . Die Nummer 031 992 20 93 wird gelöscht.  

Maya Vogelsang, Sekretariat und Kassierin erreicht ihr weiterhin 

über die Festnetztelefonnummer 031 932 20 80.  

Bei Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung . 

i.A. Verwaltung EMK Bern  

Martin Streit  
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1.3.  Ne u es aus  dem Bereich  

«lernen & entdecken» :  

 

Mahlfeier am Mittag   

Sich für die Feier des Abendmals mitten im 

Alltag eine halbe Stunde Zeit nehmen , um  

innezuhalten  und  sich an Seele und Geist 

zu stärken  ï Mahlfeier am Mittag!  

Start: 29. Sept. 2023, 12.15 ï 12.45 Uhr  

Die Feier findet jeweils am letzten Freitag 

des Monats in der EMK Bern im 4i  statt.  

Gerne laden wir ein, an einem Freitag a uf das Mittagsmahl zu 

verzichten und sich an das Geschehen von Karf reitag in Stille  zu 

erinnern,  die Stärkung und Befreiung in Christus im Abendmahl 

spürbar zu empfangen, Gott mit Taizé -Liedern singend zu loben.  

Für das Vorbereitungs -Team  

Esther Baier  

 

Zeitnahe Erinnerung : Hinweis für Wichtiges per Whats App  

Geht es euch auch manchmal so: Ich denke «an das Konzert in 

der Altstadt würde ich gerne gehen», oder «über welches Thema 

wird nächsten Sonntag  gepredigt? » Dann ist plötzlich Montag, der 

Termin ist vorbei und bei mir bleibt ein leicht ärgerliches Gefühl 

über mich zur¿ck, weil ich den Anlass verpasst habeé 

Nun ist folgende Idee aufgetaucht, welche etwas Abhilfe schaffen 

könnte: Es wird eine WhatsApp Gruppe gegründet, in welcher 

solche Anlässe nochmals angekündigt oder das Thema präzisiert 

werden können.  

Alle welche gerne solche Nachrichten erhalten möchten, 

schreiben mir, Katharina Jenzer,  eine WhatsApp mit ihrem Vor -  

und Nachnamen ich  nehme sie in die Gruppe auf.  

Meine Koordinaten: Katharina Jenzer 078 735 01 57  
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Alle welche einen «Reminder » für einen Anlass machen möchten, 

können dies in diesem Chat tun.  

Chatregeln:  

¶ Es gibt keine Verpflichtung kurzfristig etwas anzukündigen. 

Die Anlässe stehen grundsätzlich im Fenster und in der 

Agenda . 

¶ Es werden nur Gemeindeanlässe gepostet . 

¶ Der Chat wird n icht für private Infos, Filmchen etc. 

verwendet . 

¶ Es werden keine Antworten wie «Merci», «schön, dass du an 

den Anlass denkstè etcé in den Chat geschrieben. 

¶ Wer der WhatsApp Gruppe beitritt ,  sieht die anderen 

Telefonnummern und wenn gespeichert, auch die Na men der 

anderen Gruppenmitgliedern, ist also damit einverstanden . 

Wir versuchen einmal, ob das was wird. Bei Interesse führen wie 

die Gruppe weiter und bei keinem Interesse ist sie rasch 

abgeschaltet.  

Katharina Jenzer  

 

 

Hinweis aus der AKiB, Arbeitsgemeins chaft der Kirchen in Bern  

 

Ökumenische Feier des Schöpfungstags am 1. September 2023 

Herzliche Einladung zum 

Mitfeiern!  

 

Die Vorbereitungsgruppe freut sich, dass wir mit Prof. Thomas Stocker, 
Klimaforscher an der Universität Bern, einen kompetenten und 
engagierten Gastredner gewinnen konnten, er wird in verschiedenen 
Formen mit Verteter:innen aus Kirche und Politik interagieren. Hören, 
Schweigen, Singen, Beten, Hoffen und Handeln ï wir freuen uns auf eine 
vielfältige Feier mit anschliessendem Apéro.  
Die Feier beginnt am 1. September um 18.30 Uhr in der Nydeggkirche.  
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2.  Was «läuft» an den drei Orten  

Zu den Them en der vier Bereiche: «begegnen», «heimisch 

werden», «lernen & entdecken», «gehen & einsetzen»?  

 

2.1.  EMK Bern im  4 i  

 

Bezirksgottesdienst zum Schulanfang   

Frederick, die kleine Maus lehrt uns genau hinzusehen und zu 

lernen, die gesammelten Schätze zu  teilen .  

Tr effpunkt: 13. August 2023, 10:00 Uhr,  anschliessen d ca. 

11:15 Uhr Geschichten und Kulinarisches zur  

Eröffnung der Ausstellung  mit den Textilbilder n  

von Feruza Siegenthaler . (Hinweise siehe Seite 3)  

Esther Baier  

 

Domino ï Jahr 2023/2024  (kirchlicher Unterricht)  

Nach verschiedenen Gesprächen mit Eltern und im Domino -Team 

ergeben sich für das neue Domino -Jahr ein paar Veränderungen.  

-  Neu wird Loris Suter mit dabei sein.  

Wir freuen uns mit dir ein Stück Weg zu gehen und heissen 

dich scho n jetzt herzlich willkommen.  ҰұҲҳ  

-  Anja Riesen und Kris Röthlisberger  haben zugesagt, dass 

sie noch bis zum Domino -Segnungsgottesdienst im Herbst, 

Spätherbst 2024 mitarbeiten werden.  

Immer wieder einmal wird uns Nadine Riesen  unterstützen.  

Herzlichen Dank für euren Einsatz . ҰұҲҳ  

-  Der Domino - Segnungsgottesdienst  findet nächstes Jahr zu 

einem speziellen Zeitpunkt statt. Damit Dominic Luder, Niklas 

Suter und Silja Woodtli gemeinsam vorbereiten und feiern 

können, wird die Segnungsfeier erst im He rbst, Spätherbst 2024 

stattfinden.  
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Das heisst für Dominic ein paar Monate später als üblich und für 

Niklas und Silja ein paar Monate früher als üblich.  

Leider konnten wir das Datum für den Domino -

Segnungsgottesdienst  noch nicht festlegen.  

-  Aus verschie denen Gründen wird Martin Streit das Domino auch 

an einem Freitag zwischen 18:30 Uhr ï 19:30 Uhr anbieten. 

Damit kann er die Predigtdienste an einem Sonntag wahrnehmen.  

Für das Domino ï Team  

Martin Streit  

Pasta - im - 4i  

Nach der Sommerpause treffen wir uns a m 8. Sept ember 2023 . 

Wir freuen uns , Sie wieder als Gäste begrüssen zu können.  

Anmeldungen nimmt wie immer Martin Streit, 076 571 78 14 

entgegen. Es hilft bei der Planung und vermeidet  Food Waste.  

Martin Streit  

 

Bibelgespräch am Nachmittag in der EMK Bern Altstadt  

Die ersten Worte Jesu in der Bergpredigt des Matthäus -

evangeliums sind die so genannten Seligpreisungen . Jesus 

preist hier Menschen selig, die nach irdischen Massstäben oft als 

die im Leben «zu kurz Gekommene n» bezeichnet werden. Diesen 

Mensc hen wird sowohl Trost im zukünftigen Leben als auch die 

Aufforderungen zu einem bestimmten Verhalten im Leben zu 

gesprochen.  

Die kurze Reihe zu den Seligpreisungen beginnt am Mittwoch,  

13. September  mit einer Einführung zur Bergpredigt und 

Feldrede. Wer d as konkrete Programm zugeschickt bekommen 

möchte, melde sich bei Martin Streit.  

Martin Streit  

 

Start : « Mahlfeier am Mitta g», Freitag, 29.9.2023   

(Hinweise siehe Seite 11)   
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2.2.  EMK Bern in Bümpliz  

Abschluss  der Bibellesestunde n  in Bümpliz  

Am 25. Juni 2023 traf sich die Gruppe der Bibellesestunde zum 

letzten Mal in der Matthäuskapelle. Gemeinsam haben sie 

entschieden, dieses Gefäss zu schliessen. Es war kein leichter 

Entscheid, doch die Freude darüber an vielen Treffen sich 

gemeinsam mit den Bibeltexten besc häftigt, Neues entdeckt und 

miteinander geteilt zu haben, führte zu grosser Dankbarkeit. Ein 

bleibender Schatz davon wird weiter seine Spuren hinterlassen.  

Ein herzlicher Dank geht an Andreas Frösch für die Initiative, die 

Vorbereitungen und das treue Leit en dieser Gruppe über all die 

Jahre. çVergeltôs Gott!è  

Es bleibt eine Lücke. Lücken sind Hinweise, um zu prüfen, was 

nötig, was förderlich, ja, was jetzt dran ist. Dies ist eine wichtige 

Aufgabe, um nicht wesentlich mehr, aber mehr Wesentliches zu 

tun! Vi elleicht ist dies der richtige Zeitpunkt zu prüfen, ob ein 

Hauskreise oder das Bibelgespräch in der Altstadt eine Alternative 

sei, nicht nur für die Teilnehmenden der Bibellesestunde.  

Die Bibel zu lesen und darüber sich auszutauschen, gehört zum 

Kern unser es Glaubens. John Wesley sah darin eines der 

Gnadenmittel Gottes, um im Glauben zu erstarken. Die Formen, 

wie wir dies tun als Einzelne und als Gemeinde ändern sich immer 

wieder. Gott sei Dank für all sein Führen und Leiten!  

Esther Baier  

 

Bezirkssonntag , 6 . August 2023 , « Segnung & Salbung »  

Die Geschichten der Bibel öffnen uns den Zugang zu «Segnung 

und Salbung ». Wir sollen ein « Wohlgeruch »  vor Gott sein , 

schreibt Paulus, 2.Kor.2,15.  Zeichen und Handlungen helfen uns 

mit dem Herzen im Glauben wahrzunehmen, was im Verborgenen 

durch Gott geschieht. Im Ausprobieren von verschiedenen Ölen 

und Düften kommt auch die Nase nicht zu kurz. Ein Wohlgeruch 

ist  der Duft des Kirchenkaffees. Ein Sonn tag  für alle Sinne!  

 Katharina Jenzer  und  Esther Baier   
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Ökumenischer Gottesdienst zum Eidg. Dank -  Buss -  und 

Bettag ï 17. September 2023, 11.00 Uhr  

Die drei Kirchen der Ökumene Bümpliz laden zum Bettags -

gottesdienst ein. Wie üblich, beginnt er in der St. Antonius Kirche 

um 11:00 Uhr.  

Das Thema wird immer aktueller:  

«Für das Klima hoffen, heisst handeln»  

Es ist an der Zeit zu handeln, damit sich eine neue Hoffnung 

entwickeln kann. Als Christinnen und Chr isten stehen wir mit in 

der Verantwortung und ich bin überzeugt, dass wir als Gläubige 

auch etwas vorzuweisen haben. Wir haben Potential und können 

das vermehrt nutzen und daran arbeiten. Nur ein Beispiel: 

«Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Fur cht, 

sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.»  

(2. Tim 1,7)  Möchtet ihr mehr hören und erfahren, dann kommt 

zum Gottesdienst.  

Anschliessend gibt es die Möglichkeit gemütlich zusammen zu 

sitzen und gemeinsam zu essen.  

Martin Streit  

 

 

2.3.  EMK Bern in Wabern im Weyergut  

Sonntag, 20.  August 2023 :  

herzliche Einladung zum  

Gottesdienst mit dem  Thema der 

HERBSTKOLI  

für die Teilnehmenden, deren Eltern 

und Geschwister  und die EMK Bern  

Wabern  

Theo Schaad und  

das  Team der Herbstkoli  
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Missionssonntag , 3. Sept ember  2023 in Wabern  

Kirche für den Frieden ï die Methodistenkirche in der 

Demokratischen Republik Kongo.  

Wir laden herzlich zum Missionssonntag in Wabern ein. Mit Ulrich 

Bachmann wird uns der Geschäftsleiter von Connexio persönlic h 

besuchen und aus seiner interessanten Arbeit berichten. Er wird 

uns über die Friedensförderung der Kirche im Kongo berichten. 

Mit dem Missionssonntag unterstützen wir das Projekt  

 

Friedensförderung in der Provinz Süd - Kivu  

 

Aufführung eines 

Sketches während 

einer  

Friedensveranstaltung  

 

 

Nähere Informationen 

findet ihr unter 

folgendem Link:  

https://connexio -develop.ch/wp -

content/uploads/2022/03/CX O_Kongo_Friedensarbeit.pdf  

Nach dem Gottesdienst sorgt Katharina Jenzer für das 

Mittagesse n und schenkt un s die Möglichkeit gemeinsam zu essen 

und auszutauschen .  

Wir freuen uns auf einen speziellen und informativen Gottesdienst 

und hoffen, dass viele dieser Einladung folgen werden. Mit deiner 

Teilnahme unterstützt du das Projekt der Friedensförderung im 

Kongo . 

Herzlichen laden ein  

Therese Wiedmer, Katharina Jenzer und Martin Streit  

https://connexio-develop.ch/wp-content/uploads/2022/03/CXO_Kongo_Friedensarbeit.pdf
https://connexio-develop.ch/wp-content/uploads/2022/03/CXO_Kongo_Friedensarbeit.pdf
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Garten des Lebens  ï Bezirkssonntag,  4. Juni 2023  

 

Es gibt in einem grossen 

Garten unterschiedliche 

Bereiche.  

Seht ihr sie auch?  

Oder erinnert ihr euch?  

 

Ein Garten braucht 

Saatgut, Pflege und er 

muss gejätet werden.  

 

«Und Gott der HERR 

nahm den Menschen 

und setzte ihn in den 

Garten Eden, dass er 

ihn bebaute und 

bewahrte.»  

1. Mose 2,15  

 

 

Was auch immer in unserem 

Leben geschieht,  unsere 

Hoffnung liegt in Gott.  

Christus ist unsere Hoffnung.  

 

Ein Garten ist ein begrenzter 

Ort, ähnlich unserem Leben.  

 

Unser Leben findet bei Gott die 

Überwindung der absoluten 

Grenze, des Todes.  

Bei IHM sind wir geborgen, 

hier auf Erden und einmal in  

seiner Gegenwart. Verloren 

gehen wir nicht.  

 

Martin Streit und Team  


